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Die Sparkasse in 
Bergen erstrahlt neu
Die Bergener haben ihre Sparkas-
se in der Billrothstraße wieder. In 
den vergangenen Monaten wur- 
den die Filiale der Sparkasse 
Vorpommern und das Beratungs-
Center komplett umgebaut und 
modernisiert. Alle Bankgeschäfte 
können nun auf einer Ebene erle-
digt werden.

Die Filiale selbst ist nicht wiederzu-
erkennen. Schicke Beratungsräu-
me wurden auf der vorhandenen 
Fläche modular integriert. Ein 
ausgewogenes Farbkonzept und
regionale Motive ziehen sich 

durch. Die Fotos stammen über-
wiegend vom Binzer Fotografen 
Mirko Boy. Moderne Technik un-
terstützt die Beratungsgespräche.
Die Bergener Bürgermeisterin, 
Anja Ratzke, und der Vorstand 
der Sparkasse Vorpommern, 
Ulrich Wolff und Thomas Metzke, 
überzeugten sich persönlich 
vom gelungenen Umbau. Sie 
freuten sich mit den Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern in Bergen 
über ihr neues Arbeitsumfeld. 
Vorstandsvorsitzender Ulrich 
Wolff lobte in seiner Rede das 
Engagement der Kollegen. Sie 

haben sich in die Gestaltung 
maßgeblich eingebracht. „Das 
veränderte Kundenverhalten, der 
heutige Bedarf unserer Kunden in 
Geldangelegenheiten, aber auch 
zeitgemäße Arbeits- und Bürokon-
zepte – all das haben wir bei der 
Neukonzeption des Standortes 
berücksichtigt“, so Wolff. „Das 
Ergebnis kann sich sehen lassen. 
Wir sind auch sehr gespannt, wie 
das Duftkonzept bei unseren 
Kunden ankommt.“
Das junge Greifswalder Start-up-
Unternehmen „Duftmanufaktur“ 
hat eigens für die Sparkasse in 
Bergen Düfte kreiert, um das Ge-
samtkonzept abzurunden und die
Wohlfühlatmosphäre zu unter-
streichen. „Neues ausprobieren 
und unsere Region unterstützen, 
das ist uns wichtig“, resümiert 
Ulrich Wolff.
Filialleiterin Tanja Schleusner greift 
diese Grundhaltung der Sparkasse 

auf. „Über 2,2 Mio Euro wurden in 
den Umbau investiert. Dabei war 
es uns wichtig, dass überwiegend
Firmen aus der Region die Auf-
träge ausführen. So bleibt das 
Geld, das wir hier verdienen und 
investieren, vor Ort und sichert 
Arbeitsplätze.“
Durch Corona fiel die offizielle 
Wiedereröffnung am 20. Mai 2020 
deutlich kleiner aus als ursprüng-
lich geplant. „Gern hätten wir mit 
unseren Kunden gefeiert. Unter 
den aktuellen Gegebenheiten 
ging das leider nicht“, bedauert 
Tanja Schleusner. Sie freut sich 
dennoch, dass die neuen Räume 
bei den Kunden sehr gut ankom-
men. „In den ersten Tagen haben 
wir schon viel Lob erfahren. Unsere 
Kunden staunen, wie sich unsere 
Filiale verändert hat, und sind von 
der Neugestaltung begeistert.
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Seemann, Kalker & Partner, Steuerberater – Rechtsanwalt, informieren:

» Corona «-Vergünstigungen 
für Arbeitnehmer 

Nachdem wahrlich ganze Füll- 
hörner voller staatlicher Wohl-
taten – teils geschenkt, teils 
geliehen – über Konzerne, Unter- 
nehmen jeglicher Größenord-
nung, Freiberufler und sog. 
Solo-Selbständige ausgekippt 
wurden und künftig wohl noch 
werden, möchte ich diesen 
Beitrag denjenigen Menschen 
widmen, welche die ganze 
Chose eines Tages ausbaden 
resp. bezahlen müssen: den 
Arbeitnehmern. 

Diese können dadurch bei Laune 
gehalten werden, dass ihre 
Arbeitgeber ihnen Beihilfen und 
Unterstützungen bis max. 1.500 
Euro steuerfrei auszahlen oder als 
Sachleistungen gewähren dürfen. 
Erfasst werden Sonderleistun-
gen, welche die Beschäftigten 
zwischen dem 1. März 2020 und 
dem 31. Dezember 2020 erhalten. 
Andere Steuerbefreiungen oder 
auch Bewertungserleichterun-
gen bleiben hiervon unberührt, 
d. h. der Bonus kann zusätzlich 
gewährt werden. Diese Bonus-
zahlungen sind lohnsteuer- und 
sozialversicherungsfrei und nicht 
auf bestimmte Branchen be-

grenzt. Auch Mini-Jobbern kann 
der Bonus gewährt werden, ohne 
dass ihr Mini-Job dadurch zum 
sozialversicherungspflichtigen 
Beschäftigungsverhältnis wird. 
Entscheidend ist, dass der Bonus 
als Anerkennung für die besondere 
und/oder unverzichtbare Leistung 
der Beschäftigten in der Corona-
Krise gezahlt wird. Voraussetzung 

für die Steuerfreiheit ist, dass die 
Beihilfen und Unterstützungen zu-
sätzlich zum ohnehin geschulde-
ten Arbeitslohn geleistet werden. 
Vertraglich vereinbartes Urlaubs- 
oder Weihnachtsgeld kann daher 
nicht als Corona-Bonus steuerfrei 
gezahlt werden. Auch während 
der Corona-Krise abgeleistete 
Überstunden können nicht mit 

der Bonuszahlung abgegolten 
werden. Diese sind zusätzlich als 
steuer- und beitragspflichtiger Ar-
beitslohn zu vergüten oder durch 
bezahlte Freizeit auszugleichen.
Achtung: Die steuerfreien Leis-
tungen müssen im Lohnkonto 
aufgezeichnet werden. Aus den 
Lohnunterlagen sollte zudem 
für spätere Betriebsprüfungen, 
insbesondere Prüfungen der So-
zialversicherungsträger und Lohn-
steueraußenprüfungen ersichtlich 
sein, für welches Engagement der 
steuerfreie Bonus gezahlt wurde. 
Dies gilt insbesondere für Arbeit-
nehmer, die nicht in den sog. 
„systemrelevanten“ Bereichen 
tätig sind oder wenn die Zahlung 
z. B. erst im Herbst 2020 erfolgt.
Weitere Informationen über 
diese und alle anderen „Corona“-
Beihilfen finden Sie auf unserer 
Internetseite oder auf unserer 
„Seemann, Kalker & Partner-App“, 
welche Sie sich in Ihrem App-Store 
herunterladen können.
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Anmerkung des Verfassers: alle 
männlich geprägten Begriffe in 
diesem Beitrag beziehen sich aus-
drücklich auf alle Geschlechter.
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